
gezeigt wurde, unterblieb die Ausstoßung der Opportunisten aus der 
Partei. Dadurch wurde die marxistische Einheit der Partei gefährdet, 
ihre Kampfkraft gelähmt und der verhängnisvolle Sieg des Reformis­
mus in der Partei vorbereitet.

5. Während die Marxisten in der deutschen Sozialdemokratie 
ebensowenig wie die in fast allen anderen Sozialdemokratischen Par­
teien der 2. Internationale vermochten, die neugestellten Probleme 
der Arbeiterbewegung zu lösen, entwickelte Lenin die Theorie des 
Marxismus unter Auswertung der Erfahrungen der internationalen 
Arbeiterbewegung weiter. Lenin entwickelte die Theorie des Imperia­
lismus als höchstes Stadium des Kapitalismus, die Lehre von der 
Hegemonie des Proletariats in der Revolution, die Lehre von der 
Diktatur des Proletariats als der politischen Herrschaft der Arbeiter­
klasse, die Lehre des Bündnisses der Arbeiterklasse mit der werk­
tätigen Bauernschaft, die Theorie der Strategie und Taktik der 
Arbeiterklasse in der Revolution und die Lehre von der Partei neuen 
Typus. Lenin und Stalin entwickelten die nationale Frage als Welt­
frage der Befreiung der unterdrückten Völker der abhängigen Länder 
und der Kolonien vom Joche des Imperialismus. Mit dieser Weiter­
entwicklung der marxistischen Theorie verbanden die Bolschewiki 
ihre praktische Anwendung auf die russische Arbeiterbewegung. Ins­
besondere entwickelten sie unter der Führung Lenins und Stalins in 
der Periode vom II. Parteitag 1903 in London bis zur Prager Kon­
ferenz 1912 die Partei neuen Typus, die Partei des Marxismus- 
Leninismus. Mit all dem wurde der Grundstein für den Sieg de& 
russischen Proletariats im Bündnis mit den armen Bauern in der 
Großen Soziahstischen Oktoberrevolution gelegt.

6. Die imperialistische Entwicklung trieb immer offensichtlicher 
dem Weltkrieg zu. Angesichts der drohenden Kriegsgefahr hatte der 
Internationale Sozialistenkongreß in Basel im November 1912 die 
Beschlüsse der Kongresse von Stuttgart und Kopenhagen feierlich 
bestätigt. In diesen Beschlüssen, die am 26. November 1912 im „Vor­
wärts“ abgedruckt wurden, hieß es: „Droht der Ausbruch eines 
Krieges, so sind die arbeitenden Klassen und deren parlamentarische 
Vertretungen in den beteiligten Ländern verpflichtet, unterstützt 
durch die zusammenfassende Tätigkeit des Internationalen Büros, 
alles aufzubieten, um durch die Anwendung der ihnen am wirksam­
sten erscheinenden Mittel den Ausbruch des Krieges zu verhindern, 
die sich je nach der Verschärfung des Klassenkampfes und der
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